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Was erwartet Euch? 

Polen ist nicht mehr nur ein Land, das sich "zwischen Ost und West" bewegt. Es hat sich zu einem der bedeutendsten 
Akteure sowohl in der NATO als auch in der Europäischen Union entwickelt, der die tatsächliche Gestaltung der 
europäischen Integration mitbestimmt. Polens Stärke ergibt sich sowohl aus seiner dynamischen wirtschaftlichen 
Entwicklung als auch aus seiner zunehmenden Bedeutung für die europäische Sicherheit. Die sicherheitspolitische 
Situation Polens ist seit dem russischen Übergriff auf die Ukraine von einer signifikanten Verschärfung der 
Bedrohungswahrnehmung gekennzeichnet. Polen betrachtet Russland als die zentrale sicherheitspolitische 
Herausforderung und verfolgt als Staat an der NATO-Ostflanke eine Politik der Abschreckung, der militärischen 
Modernisierung sowie der engen Bindung an Bündnispartner. Die strategische Relevanz Polens wird durch seine 
geografische Nähe zu Belarus, die Lage an der Ostsee sowie die Funktion des Suwałki-Korridors weiter verstärkt. NATO 
verstärkt deshalb ihre Präsenz und Luftverteidigung an der Ostflanke. Polen investiert umfassend in die Stärkung 
seiner Streitkräfte und engagiert sich gleichzeitig aktiv in der Unterstützung der Ukraine sowie in multinationalen 
NATO‑Missionen. Zusätzlich zu den herkömmlichen militärischen Risiken gewinnen Cyberangriffe, Desinformation, 
Sabotage sowie Bedrohungen durch Drohnen zunehmend an Relevanz. Insgesamt wandelt sich Polen somit 
zunehmend zu einem sicherheitspolitischen Schlüsselstaat Europas, dessen Verteidigungsfähigkeit sowohl für die 
nationale Sicherheit als auch für die Stabilität der NATO-Ostflanke von wesentlicher Bedeutung ist. 

Ziel dieses Seminars ist es, die gegenwärtige Außen- und Sicherheitspolitik Polens sowie deren historische Wurzeln 
vorzustellen und zu erörtern. Auf der Grundlage der historischen Entwicklungen in Polen seit dem Ende des Zweiten 
Weltkriegs werden die wesentlichen Handlungslinien der polnischen Außen- und Sicherheitspolitik dargestellt. Die 
Schwerpunkte der Betrachtungen umfassen neben der Grenze zur Oblast Kaliningrad im Norden und zur Ukraine im 
Süden ebenfalls die Beziehungen zum westlichen Nachbarn Deutschland sowie die transatlantischen Beziehungen zu 
den Vereinigten Staaten von Amerika. 

Meldekopf Theodor-Körner-Kaserne, Bleckeder Landstraße 59, 21337 Lüneburg 

Teilnehmerzahlen / An- und Abmeldung 

▪ Mindestteilnehmerzahl: 30 
▪ Maximalteilnehmerzahl: 100  

▪ Anmeldung: Bis 05.10.2026 - 12:00 Uhr unter http://t1p.de/flecktarn  
▪ Abmeldung: von Veranstaltungen aller Art unter https://t1p.de/abmel 

Veranstalter/Durchführende Verband der Reservisten der Deutschen Bundeswehr e.V. / Kreisgruppe Lüneburg 

Fahrtkosten, Verpflegung  
Bei Verfügbarkeit von Zuwendungsmitteln wird Verpflegung am Veranstaltungstag 
unentgeltlich bereitgestellt. 

Schwarzes Brett: 

Informationen 
Wir freuen uns auf Euch Anmeldungen: 
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